
 

 

 

 

 

Umfrage  

Medikationsplan: Wie hilfreich ist er?  
 

Der Medikationsplan listet alle genutzten Medikamente auf. In dem Medikationsplan 
werden Medikamentenname, Wirkstoff, Dosis, Zeitpunkt und Grund der Einnahme 
aufgeführt. Er dient der Übersicht und damit der Sicherheit der Patientinnen und 
Patienten, die mehrere Medikamente einnehmen. Die Initiative „Medikationsplan schafft 
Überblick" klärt Patientinnen und Patienten über ihren gesetzlichen Anspruch auf einen 
Medikationsplan auf.  

Mit dieser Umfrage möchte die Initiative herausfinden, wie weit der Medikationsplan 
verbreitet ist, wie er genutzt wird und ob er hilfreich ist. Die Beantwortung der Umfrage 
dauert ungefähr 10 Minuten. Alle Angaben sind freiwillig. Ihre Daten werden anonym 
behandelt. Ein Rückschluss auf Ihre Person ist nicht möglich. Alle Personen, die 
Medikamente einnehmen, können an der Befragung teilnehmen.  

Wir freuen uns auf Ihre Antworten. Bitte kreuzen Sie die zutreffende Antwort an.  

 
1. Wie viele ärztlich verordnete Medikamente nutzen Sie dauerhaft seit mindestens  

    4 Wochen? 

□ 1-2 Medikamente □ 3 und mehr Medikamente          □ Weiß ich nicht 

 

2. Haben Sie einen Medikationsplan?   

□ Ja 
□ Nein.  Wäre es für Sie hilfreich, einen Medikationsplan zu haben?   ⃝ Ja    ⃝ nein 
□ Weiß ich nicht 

Wenn Sie diese Frage mit „nein“ oder „weiß ich nicht“ beantwortet haben, dann bitten 
wir Sie, mit Frage 15 (abschließende Fragen auf Seite 4) fortzufahren.   
 

3. Haben Sie einen oder mehrere unterschiedliche Medikationspläne, die Sie aktuell 
nutzen? 

□ Ich habe einen Medikationsplan.  
□ Ich habe mehrere unterschiedliche Medikationspläne.  
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4. In welcher Form liegt Ihnen der Medikationsplan vor? (Mehrere Antworten möglich) 

□ In Papierform  
□ In digitaler Form 

 

5. Welche Medikamente sind in Ihrem Medikationsplan aufgeführt?  
    (Mehrere Antworten möglich)  

□ Verordnete Medikamente der Hausarztpraxis                        
□ Verordnete Medikamente der Fachärzte/-ärztinnen 
□ Frei verkäufliche Medikamente, die ich selbst erworben habe.  
□ Weiß ich nicht 

 
6. Sind im Medikationsplan alle Medikamente aufgeführt, die Sie aktuell nutzen? 

□ alle 
□ die meisten 
□ nur wenige       

 
7. Wer hat Ihren ersten Medikationsplan erstellt?  

□ Die Hausarztpraxis 
□ Die Facharztpraxis 
□ Die Apotheke  
□ Das Krankenhaus 
□ Ich habe ihn selber erstellt oder durch Angehörige/Bekannte erstellen lassen.  
□ Weiß ich nicht   
□ Sonstiges: _______________________________________________________ 

 
8. Wer aktualisiert Ihren Medikationsplan? (Mehrere Antworten möglich)  

□ Die Hausarztpraxis 
□ Die Facharztpraxis 
□ Die Apotheke  
□ Das Krankenhaus 
□ Ich aktualisiere ihn selber oder lasse ihn durch Angehörige/Bekannte aktualisieren.  
□ Er ist nicht aktuell 
□ Weiß ich nicht  
□ Sonstiges: _______________________________________________________ 

 
9. In welchem Raum bewahren Sie den Medikationsplan auf? 

□ In der Küche 
□ Im Wohn-/Esszimmer 
□ Im Schlafzimmer 
□ Sonstiges ______________________________________________________ 
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10. Wo bewahren Sie den Medikationsplan genau auf? (Mehrere Antworten möglich) 

□ Sichtbar auf einem Tisch/einer Ablage/Pinnwand 
□ In einer Schublade  
□ In einem Ordner 
□ Im Portemonnaie/in der Handtasche 
□ In meiner Notfallbox im Kühlschrank 
□ Sonstiges: ____________________________________________________     

 

11. Wer kennt den Ort, an dem Sie den Medikationsplan aufbewahren?  
       (Mehrere Antworten möglich) 

□ Partner/Partnerin, sonstige Angehörige   
□ Freund/Freundin, Bekannte  
□ Pflegedienst oder Notrufdienst  
□ Niemand 
□ Sonstige ______________________________________________________ 

 

12. Wohin nehmen Sie den Medikationsplan mit?  

 immer manchmal selten Nie 

zum Hausarztbesuch □  □  □  □  

zum Facharztbesuch □  □  □  □  

in die Apotheke □  □  □  □  

ins Krankenhaus  □  □  □  □  

 

13. In wieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu:  

 trifft 
zu 

trifft über-
wiegend zu 

trifft 
wenig zu 

trifft 
nicht zu 

Die Schrift im Medikationsplan ist 
lesbar. □  □  □  □  

Der Medikationsplan ist verständlich.  □  □  □  □  

Der Medikationsplan hilft mir, den 
Überblick über meine Medikamente 
zu behalten, die ich regelmäßig 
einnehme. 

□  □  □  □  

Der Medikationsplan hilft mir, meine 
Medikamente richtig einzunehmen. □  □  □  □  
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14. Was kann am Medikationsplan verbessert werden? 

__________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________ 

 

Bitte beantworten Sie abschließend folgende Fragen: 

 

15) Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an?  

□ weiblich  
□ männlich  
□ divers 

 

16) Wie alt sind Sie?  _______ Jahre 

 

17) Aus welchem Bundesland kommen Sie? 

 

Herzlichen Dank, dass Sie an der Befragung teilgenommen haben.  

Bitte senden Sie uns die ausgefüllte Umfrage: 

• per Post an: BAGSO Service, Hans-Böckler-Straße 3, 53225 Bonn oder 

• per Fax an: 0228 / 55 52 55 – 66 oder 

• als Foto oder gescannt per E-Mail an: info@bagso-service.de  

 

 

Über die Initiative „Medikationsplan schafft Überblick“ 

Die Initiative der BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen klärt Patientinnen und Patienten 
über ihren Anspruch auf einen aktuellen Medikationsplan auf. 
Patientinnen und Patienten erhalten zudem Hinweise für den 
sinnvollen Umgang mit dem Medikationsplan.  

Die Initiative „Medikationsplan schafft Überblick“ wird von vielen Partnern getragen 
und durch die forschenden Arzneimittelhersteller Pfizer, MSD und Novartis 
unterstützt. Der Patientenbeauftragte der Bundesregierung Stefan Schwartze hat die 
Schirmherrschaft über die Initiative übernommen. 

www.medikationsplan-schafft-ueberlick.de; Telefon: 0228 5552 5550.  

mailto:info@bagso-service.de
http://www.medikationsplan-schafft-ueberlick.de/

